Magazingeflüster by Schlenker, Antje & Schumann, Sabine
„Magazingeflüster“ fanden fünf Kellerführungen
mit Präsentationen ausgewählter historischer
Medien statt. Interessenten hatten endlich Gelegen-
heit, die Räumlichkeiten des Kellermagazins ken-
nenzulernen und die Aufstellung der Medien in der
Hebelschubanlage in Augenschein zu nehmen. 
Sechs Stationen mit Medien aus sechs Jahrhunder-
ten boten Gelegenheit zu einer Zeitreise durch die
Welt der Bücher sowie zum Blättern und Staunen.
Die letzte Station zeigte eine Übersicht der Digitali-
sate der Stadtbibliothek Chemnitz.
An Station 1 wurde das „Antiphonarium speciale“
präsentiert, eine Handschrift aus dem 1. Viertel des
16. Jahrhunderts, bemerkenswert wegen ihrer Prove-
nienz aus dem Chemnitzer Franziskanerkloster, das
nur 60 Jahre bestand und für das keine Sequestrati-
onsliste vorliegt. Ein weiteres Highlight war die
Inkunabel „Summa Theologica“ des Kirchenlehrers
Thomas von Aquin, die zu den großen Werken des
Mittelalters zählt. 
Hervorzuheben aus den Kostbarkeiten der Station 2
war Ambrosius Parets „Wundt-Artzney“ in einer
Ausgabe von 1601, die durch das Engagement meh-
rerer Spender 2016 restauriert werden konnte. Auf
reges Interesse, vor allem bei jüngeren Besuchern,
Das Kellermagazin der Stadtbibliothek Chem-nitz ist für die Öffentlichkeit nicht zugäng-lich. Gerade deshalb ist das Interesse, diesen
Ort kennenzulernen, sehr groß. Ein entsprechendes
Veranstaltungskonzept für Führungen durch die
Räume war bereits erarbeitet, als das Juni-Hochwas-
ser 2013 all diese Pläne zunichte machte. Die Schä-
den an der Bausubstanz und an der Hebelschuban-
lage erforderten letztlich die komplette Beräumung
des Magazins und damit die Auslagerung von
126.000 Bestandseinheiten. Über Monate waren
diese Bestände nicht nutzbar. Zudem hatte die
hohe Luftfeuchtigkeit den historischen Schriften
und Inkunabeln leichte Schäden zugefügt, welche
durch erfahrene Buchrestauratoren behoben wur-
den. Nachdem das Kellermagazin Mitte 2015 wie-
der genutzt werden konnte, entstand die Idee, das
bereits vorliegende Veranstaltungskonzept „Füh-
rung durch das Kellermagazin“ mit der Tradition
der alljährlichen Museumsnacht zu verknüpfen. Im
Mai dieses Jahres war es soweit. Unter dem Motto
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Kellerführung der Stadtbibliothek Chemnitz
von ANTJE SCHLENKER und SABINE SCHUMANN
Es ist zu einer guten Tradition geworden, dass die Stadtbibliothek Chemnitz
zur alljährlich im Mai stattfindenden Chemnitzer Museumsnacht bibliophile
Kostbarkeiten aus ihren Beständen zeigt. Neu an der diesjährigen Aktion
war der Ort der Präsentation. 
stieß eine Seekarte des niederländischen Verlagshau-
ses de Wit aus der 2. Hälfte des 17. Jahrhunderts.
Gemeinsam mit ihren Eltern entdeckten die Kinder
traditionelle Hafenorte der Nord- und Ostseeküste
und bestaunten die Abbildungen von Seeschlachten. 
Station 3 war der Zeit der Industrialisierung gewid-
met, in der auch die Stadtbibliothek Chemnitz
gegründet wurde. Gezeigt wurden Zugangslisten der
ersten Jahre sowie ein „Handbuch der Mechanik“
(Franz Joseph von Gerstner, 1883), das einen hand-
schriftlichen Eintrag des Bibliotheksgründers Jacob
Georg Bodemer enthält. Auch eine Publikation zu
„Louis Schönherr’s in Chemnitz mechanischer
Webstuhl“ (1871) konnte bestaunt werden, eine
Erfindung, die die Erfolgsgeschichte des Schönherr-
schen Unternehmens begründete, den Namen
Chemnitz und dessen Bedeutung als Maschinenbau-
standort in die Welt trug.
Mit der ersten Chemnitzer Zeitung, dem „Gnädigst
 be willigte Chemnitzer Anzeiger…“ aus dem Jahr 1800
sowie den legendären DDR-Monatszeitschriften
„Sibylle“ und „Pramo“ präsentierte sich Station 4. 
Station 5 wartete mit Kuriositäten wie etwa dem
größten Buch der Stadtbibliothek Chemnitz auf,
einer Faksimile-Ausgabe des Titels „The birds of
America“ (1973) von John James Audubon. Das
Werk mit seinen handkolorierten Bildtafeln mit
lebensgroßen Zeichnungen der nordamerikanischen
Vogelwelt gilt noch heute als Maßstab zeichneri-
schen Könnens für Naturmaler. Aufgeschlagen hat
es eine Größe von 1,30 m x 1,00 m. Als Vertreter
eines Miniaturbuches war der Titel „Leonardo da
Vinci als Ingenieur und Philosoph“ von Hermann
Grothe zu sehen. 
Begeistert von der Resonanz und der Fragelust der
Teilnehmer entließen die Mitarbeiter kurz vor Mit-
ternacht die letzte Gruppe in die Chemnitzer Muse-
umsnacht. Sowohl Stammkunden der Stadtbiblio-
thek als auch interessierte Nichtkunden und
Fachkollegen konnten mit diesem
Veranstaltungsformat zur abendli-
chen Stunde gelockt werden. Für
alle gab es Spannendes zu entdek-
ken, nicht zuletzt die Atmosphäre
eines mit Alarmanlage gesicherten
und klimatisierten Kellermagazins.
Eine Fortsetzung dieses Veranstal-
tungsangebotes ist bereits geplant –
jedoch an einem Nachmittag, um
noch mehr dem familiären Interesse
entgegenzukommen.
BIS – Das Magazin der Bibliotheken in Sachsen [2O16] Nr. 3 // 179
SABINE
SCHUMANN
ANTJE
SCHLENKER
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